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Next-Gen Energiespeicher: 

Natrium-Ionen-Batterieproduktion

Ausgangssituation 

Natrium-Ionen-Batterien gelten als kos-

teneffiziente Alternative zur Lithium-Io-

nen-Technologie und werden am iwb 

entlang der gesamten Produktionskette 

erforscht. Bereits geringe Luftfeuchtig-

keit kann Elektrodenmaterialien schädi-

gen, weshalb die Fertigung in kostspie-

ligen Trockenräumen erfolgt. Deren 

Spezifikationen wurden jedoch ur-

sprünglich für Lithium-Ionen-Batterien 

entwickelt, und ob sie für die NIB-Pro-

duktion in gleicher Strenge notwendig 

sind, ist bislang ungeklärt. 

Aufgabenfeld 

Im Rahmen dieser Arbeit wird der Ein-

fluss von Feuchtigkeit auf NIB-Elektro-

denmaterialien systematisch unter-

sucht. Hierfür werden Elektroden an 

verschiedenen Schritten der Herstel-

lungskette kontrollierten Feuchtigkeits-

bedingungen ausgesetzt und anschlie-

ßend zu Batteriezellen verbaut. Diese 

werden elektrochemisch vermessen, 

um zu bestimmen, ab welcher Feuchte-

menge und Einwirkdauer die Zellquali-

tät leidet und welche Trockenrauman-

forderungen tatsächlich notwendig 

sind.  

 

 

Anforderungsprofil 

• Interesse an Batteriezellfertigung 

und -forschung 

• Eigeninitiative und Kreativität 

• Sorgfältige, analytische und struktu-

rierte Arbeitsweise 

• Gute Deutsch- und/oder Englisch-

kenntnisse 

• Zuverlässigkeit und Engagement 
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